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Bericht und Antrag 

des Innenausschusses (4. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 

a) Vorschlag einer Richtlinie des Rates zur Angleichung 

der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten betreffend den zulässigen 
Geräuschemissionspegel von Turmdrehkränen 

b) Vorschlag einer Richtlinie des Rates zur Angleichung 

der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten betreffend den zulässigen 
Geräuschemissionspegel von Schweißstromerzeugern 

c) Vorschlag einer Richtlinie des Rates zur Angieichung 

der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten betreffend den zulässigen 
Geräuschemissionspegel von Kraftstromerzeugern 
— Drucksache 7/4650 — 


A. Problem 

In den EG-Mitgliedstaaten bestehen — zum Schutz der Umwelt 
gegen Geräuschbeeinträchtigungen und zur Gewährleistung der 
Arbeitssicherheit — unterschiedliche Rechtsvorschriften über 
technische Anforderungen an Baugeräte und Baumaschinen, die 
das reibungslose Funktionieren des Gemeinsamen Marktes 
hemmen. 


B. Lösung 

Angleichung der Rechtsvorschriften über die technischen An- 
forderungen an Turmdrehkräne, Schweißstromerzeuger und 
Kraftstromerzeuger. 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

öffentliche Haushalte werden durch die Richtlinie nicht be- 
lastet. 
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A. Bericht der Abgeordneten Volmer und Konrad 


Die Vorschläge der Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften wurden von der Bundesregierung 
mit Datum vom 22. Januar 1976 dem Deutschen Bun- 
destag zur Unterrichtung zugeleitet und von diesem 
in der 219. Sitzung am 30. Januar 1976 dem Innen- 
ausschuß für Arbeit und Sozialordnung mitberatend 
überwiesen. 

Der Innenausschuß hat seine Beratung in der Sit- 
zung am 17. März 1976 abgeschlossen und dabei auch 
die Stellungnahme des Ausschusses für Arbeit und 
Sozialordnung vom 17. März 1976 in seine Über- 
legungen einbezogen. 

Die Vorschläge der Kommission haben eine An- 
gleichung der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten 
über technische Anforderungen an Turmdrehkräne, 
Schweißstromerzeuger und Kraftstromerzeuger, die 
auch Zielanforderungen für zulässige Geräuschpegel 
vorsehen, zum Ziel, die sich positiv auf das Funktio- 
nieren des Gemeinsamen Marktes auswirken wird. 

Die Richtlinienvorschläge sind Einzelrichtlinien im 
Sinne von Artikel 3 des 

— Vorschlags für eine Richtlinie des Rates zur An- 
gleichung der Rechtsvorschriften der Mitglied- 
staaten betreffend Baugeräte und Baumaschinen 
(Drucksachen 7/3180, 7/3824). 

Sie sehen Geräuschmeßverfahren vor, die auf dem 

— Vorschlag für eine Richtlinie des Rates zur An- 
gleichung der Rechtsvorschriften der Mitglied- 
staaten betreffend Baugeräte und Baumaschinen; 
Messung des Geräuschemissionspegels (Druck- 
sachen 7/3180,7/3824) 

basieren. Diese beiden Rahmen-Richtlinienvorschläge 
werden zur Zeit in der Gruppe Wirtschaftsfragen des 
Rates beraten; dort sind eine Reihe von ganz erheb- 
lichen Änderungsvorschlägen erarbeitet worden. Da 
die endgültige Fassung der beiden Rahmen-Richt- 
linien noch nicht absehbar ist, zwischen ihnen und 
den drei hier vorliegenden Einzelrichtlinienvorschlä- 
gen aber ein enger Zusammenhang besteht, ist der- 
zeit eine abschließende Beurteilung noch nicht mög- 
lich. Folgendes ist aber bereits jetzt festzustellen: 

I. Allgemeines 

1. Der Innenausschuß bedauert, daß sich die vor- 
geschlagene Harmonisierungslösung auf zusätz- 


liche Regelungen beschränkt und nicht den Ersatz 
einzelstaatlicher Rechtsvorschriften vorsieht. Der 
Ausschuß verweist auf seinen Bericht und An- 
trag zu den Rahmen-Richtlinienvorschlägen vom 
25. Juni 1975 (Drucksache 7/3824). 

2. Die Richtlinienentwürfe sehen in Artikel 2 die 
EWG-Bauartzulassung vor. Dieses Verfahren ist 
sehr aufwendig. Die Bundesregierung prüft zur 
Zeit, ob das Verfahren durch die EWG-Prüfung 
ersetzt werden sollte. 

3. Den Mitgliedstaaten muß die Möglichkeit erhal- 
ten bleiben, den Einsatz lautstarker Maschinen 
an schutzbedürftigen Orten einzuschränken. Der 
Innenausschuß hält es für notwendig, Artikel 3 
der Richtlinienentwürfe dahin gehend zu ergän- 
zen, daß nationale Immissionsschutzregelungen 
unberührt bleiben. 

4. Die Änderung der Anhänge (Meßverfahren) kann 
zu einer grundlegenden Änderung der Vorschrif- 
ten führen. Der Innenausschuß hält es daher für 
erforderlich, „Änderungen grundsätzlicher Art 
und Änderungen mit weitreichenden Folgen" 
nicht dem vereinfachten Ausschußverfahren nach 
Artikel 4 der Richtlinienentwürfe zu überlassen. 

II. Turmdrehkrane 

Der Richtlinienvorschlag entspricht in seinen An- 
forderungen im wesentlichen der von der Bundes- 
regierung notifizierten Zweiten Allgemeinen Ver- 
waltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutz- 
gesetz (Emissionswerte für Krane — 2. BImSchVwV) 
vom 13. Juli 1974 (Bundesanzeiger Nr. 135 vom 
25. Juli 1974). Allerdings gelten die Zielanforderun- 
gen, die im Richtlinienvorschlag erst für die Zeit 
nach dem 1. Juli 1980 vorgesehen sind, nach der 
deutschen Vorschrift bereits mit Wirkung vom 
1. Januar 1977. 

III. Schweiß- und Kraftstromerzeuger 

Die Richtlinienentwürfe beruhen auf französischen 
Vorschlägen. Deutsche Untersuchungen lassen er- 
kennen, daß die im Richtlinienentwurf für Schweiß- 
stromerzeuger vorgesehenen zulässigen Geräusch- 
emissionspegel in etwa angemessen sind, daß aber 
die entsprechenden Anforderungen an Kraftstrom- 
erzeuger verschärft werden können. 


Bonn, den 17. März 1976 


Volmer Konrad 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Vorschlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften — Druck- 
sache 7/4650 — zur Kenntnis zu nehmen; 

2. die Bundesregierung zu ersuchen, bei den weiteren Verhandlungen auf eine 
den deutschen Vorstellungen entsprechende Fassung hinzuwirken. 


Bonn, den 17. März 1976 


Der Innenausschuß 

Dr. Schäfer (Tübingen) Volmer Konrad 

Vorsitzender Berichterstatter 
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